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Bericht von der Mitgliederjahresversammlung 2026 
am Montag, 27. Juli 2026 in München, Gasthaus Gartenstadt 

– nach dem Protokoll des Schriftführers Thomas Mayr – 

 

Eröffnung 
 

Der 1. Vorsitzende Peter Schied eröffnet um 1955 Uhr die 80. ordentliche Mitgliederversammlung. Er 

stellt fest, dass die Einladung satzungsgemäß ergangen ist.  
 

Es sind 57 Mitglieder anwesend. Die Versammlung ist beschlussfähig. Die Wahl zweier Mitglieder 

zur Beglaubigung des Protokolls fällt einstimmig auf Eva Schied und Walter May.  
 

Die Anwesenden gedenken der seit der letzten Mitgliederversammlung 2025 Verstorbenen (siehe 

Liste in Mitteilungen Nr. 27 = Jahresausgabe 2026 auf Seite 40; Anm. d. Red.). 

 

Jahresbericht durch den 1. Vorsitzenden 
 

Mitglieder und Spenden:  
 

Nach einem deutlichen Mitgliederzuwachs hat der DAV derzeit ca. 1,6 Mio. Mitglieder. Auch bei der 

Sektion stiegen die Zahlen stark an.  
 

Zum 27.7.2026 zählte die Sektion 2.257 (Vorjahr 2.048) Mitglieder. Davon entfielen auf die OG 

Pasing 226 (187), die OG Bad Reichenhall 248 (233) und auf München 1.783 (1.628) Mitglieder. 
 

2025 erhielt die Sektion Spenden in Höhe von 8.497 €, davon eine Einzelspende über 5.000 €, 

zweckgebunden für die Jugend. Der Vorsitzende bedankt sich sehr herzlich bei allen Spendern. 

 

Sonstige Themen: 
 

Finanzen: Die finanzielle Situation der Sektion entwickelte sich im letzten Jahr sehr positiv. 

Hauptgründe hierfür waren:  

- Der Mitgliederzuwachs: Der Sektionsanteil an der Beitragseinnahmen (nach Abzug der Ver-

bandsabgabe) betrug zum 1.1.2026  34.900 € nach 31.800 € im Vorjahr. 

- Die Erhöhung der Übernachtungspreise für die Spitzinghütte steigerte den Überschuss. Im 

Jahr 2025 waren es 4.400 €, im Jahr 2026 wird mit über 7.000 € gerechnet. 

Auch kleinere Maßnahmen wirken sich positiv auf den Haushalt aus, wie z.B. die Bereitstellung 

einer Digitalversion des Mitteilungsheftes, so dass die Auflagenzahl und damit die Druck- und 

Versandkosten deutlich reduziert werden können. 
 

Personalien: Tommy Zettler wird zum 1.1.2027 die Buchhaltung an Daniela Bauer abgeben. – 

Franziska Schied hat seit 1.1.2026 das Amt der Klimaschutzkoordinatorin von Jara Barth 

übernommen. – Jara Barth wird sich nächstes Jahr aus persönlichen Gründen auch nicht mehr 

als Rechnungsprüferin zur Wahl stellen. 
 

Erste-Hilfe-Ausbildung: Nach dem erfolgreichen Outdoor-Erste-Hilfe-Kurs für Tourenbegleiter 

vor 2 Jahren wird das Angebot im nächsten Jahr wiederholt. Es sind zwei eintägige Kurse in 

Thalkirchen geplant. Teilnehmen können vorrangig Tourenbegleiter und bei freien Kapazitäten 

auch sonstige Interessierte. Gerti May organisiert die Kurse und sammelt die Anmeldungen. 
 

Änderung von Bank- oder Adressdaten: Die Mitglieder werden dringend gebeten, Änderungen 

von Bank- oder Adressdaten zeitnah der Sektion mitzuteilen (auch digital im DAV-Portal 

möglich). Fehlerhafte Daten verursachen viel Arbeit in der Geschäftsstelle und können beim 

betreffenden Mitglied zu einen Verlust des DAV-Versicherungsschutzes führen. 
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„DAV digital“: Der Mitgliederausweis soll ab 2028 standardmäßig nur noch digital verfügbar 

sein. Ein Ausweis in Papierform wird dann nur mehr auf Antrag ausgestellt.  
 

DAV-Umfrage zur Zufriedenheit der Mitglieder: Über 20.000 Mitglieder beteiligten sich bei der 

Umfrage. Interessante Ergebnisse bzgl. Beitrittsgründe, ausgeübte Bergsportarten, bevorzug-

te Informationsquellen, Einstellung zur Gemeinschaft im Verein etc. wurden vorgestellt. 
 

Bericht des Jugendreferenten, vorgetragen von Jugendreferent Johannes Piller: 
 

Per WhatsApp wurde eine Community für spontane Aktivitäten (z.B. Mountainbiken, Skitouren, 

Bouldern, etc.) gegründet. Im Mitteilungsheft Nr. 27/2026 findet sich ein ausführlicher Bericht; 

dort kann auch der QR-Code für einen Beitritt gescannt werden.  
 

Für „Jungerwachsene“ fanden Freeridetage und ein Lawinenkurs (mit 30 Teilnehmern) statt.  
 

Die beiden Skitrainings waren jeweils gut ausgebucht; im Januar sogar mit mehr Anmeldungen 

als Plätze.  
 

Das monatliche Bouldern bzw. Klettern für Kinder wird rege nachgefragt. Geplant ist das 

Training auch mal in der freien Natur am Fels.  
 

Im Herbst ist ein Hüttenwochenende für Kinder und Jugendliche mit Wanderungen geplant. 

 

Bericht weiterer Referenten und der Ortsgruppen 
 

OG Mü.-Pasing, vorgetragen von OG-Leiter Wolfram Schmid: 
 

Die Ortsgruppe ist sehr aktiv mit monatlichen Versammlungen im Kolpingraum von Maria Schutz, mit 

Spaziergängen, Gymnastik, Radfahren etc., einer Fahnenabordnung bei kirchlichen Veranstaltungen 

und als Mitglied im Ausschuss der Pasinger Vereine. – Sie hat nun auch einen 2. OG-Leiter. 
 

2025 fanden 47 organisierte Touren mit 219 Teilnehmern statt.  – In den Pasinger Arkaden wurde an 

mehreren Tagen ein Info-Stand zur Mitgliederwerbung organisiert. – Die Homepage verzeichnete 

62000 Besucher.  
 

Am 9.5.26 feierte die Ortsgruppe 80-jähriges Jubiläum mit Fotoausstellung, Film und Quiz.  

 

OG Bad Reichenhall – kein Vertreter anwesend – 

 

Klimaschutz, vorgetragen vom 1. Vorsitzenden Peter Schied: 
 

Im Mitteilungsheft Nr. 27/2026 wurde ein ausführlicher Bericht zu unserer Klimaschutzbilanz 2024 

veröffentlicht. – Neueste Erhebungen zeigen eine Tendenz zum Rückgang der CO2-Emissionen.  

 

Tourenreferat, vorgetragen vom 1. Vorsitzenden Peter Schied, da Ressort derzeit noch unbesetzt: 
 

Von 52 angebotenen Touren wurden 34 durchwegs unfallfrei durchgeführt. Im Durchschnitt nahmen 

bei den Wanderungen 13 Teilnehmer teil. Die meisten Touren fanden mittwochs statt. 
 

Die Radltour ins Vilstal wird nicht mehr angeboten. 
 

Peter Schied bedankt sich bei den Tourenbegleitern für ihr Engagemant. 

 

 
Spitzinghütte, vorgetragen von Hüttenreferentin Birgit Meier:  
 

Trotz deutlich erhöhter Übernachtungsgebühren steigen die Übernachtungszahlen (728 im Jahr 

2024, 815 im Jahr 2025, für 2026 ausgebucht bis auf die Werktage) und somit auch die Einnahmen. 
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Nach der Boden- und Terrassenrenovierung sind keine größeren Erneuerungen geplant. Kleinere 

Reparaturen sind immer notwendig; die Probleme mit der Fäkalienpumpe können mit einer Über-

holung behoben werden. 
 

Bei der jährlichen Arbeitstour würde man sich über neue Gesichter unter den Helfern freuen. 

 

Kassenbericht und Bilanz 2025 des Schatzmeisters 
 

Vorab bedankt sich Hans Schied für die stets zuverlässige Leitung der Geschäftsstelle und für die 

hervorragend geführte Buchhaltung bei Angela und Thomas Zettler. 
 

Laut seinem folgenden Vortrag weist die Gewinn- und Verlustrechnung für das Rechnungsjahr 2025 

mit Erträgen von 131.482 € und Aufwendungen von 128.256 € einen Gewinn von 3.226 € aus.  

 

Die Bilanzsumme zum 31.12.2025 beträgt 204.449 €.  

 

Bericht der Rechnungsprüfer / Antrag auf Entlastung des Vorstands  
 

Martina Touet-Fichtel berichtet über die Rechnungsprüfung am 19.7.2026 zusammen mit Jara Barth 

im Beisein von Hans und Peter Schied. Zur Prüfung lagen alle Unterlagen vor, es habe keine 

Beanstandungen gegeben. 

Sie stellt daher den Antrag auf Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2025. 
 

Der Vorstand wird ohne Gegenstimmen und Enthaltungen einstimmig entlastet. 
 

Der Vorsitzende Peter Schied bedankt sich abschließend bei den Vorstandsmitgliedern, den Rech-

nungsprüferinnen, der Geschäftsstelle und der Buchhaltung, sowie bei Walter May für die Erstellung 

des Mitteilungsheftes. Die Versammlungsteilnehmer unterstützen den Dank mit Applaus.  

 

Haushaltsvoranschlag 2026 
 

Der Haushaltsvoranschlag für 2026 wird vorgetragen. Er beläuft sich auf 130.600 € Einnahmen und 

124.600 € Ausgaben; dies ergibt einen Gewinn von ca. 6.000 €.  
 

Der Haushaltsvoranschlag wird ohne Gegenstimmen und Enthaltungen einstimmig angenommen. 

 

Anträge sind keine eingegangen. 

 

Verschiedenes  
 

1.) Dr. Wolfram Keilig, Tourenbegleiter, merkt an, dass Mitglieder zwischen 50 und 65 sehr wenig an 

den angebotenen Touren teilnehmen. Mit einem eigenen Email-Verteiler könnte die Gruppe ange-

sprochen werden für Einladungen zu Wochenendtouren.  
 

2.) Walter May bedankt sich beim Vorstand, den Rechnungsprüfern, Beiräten, Tourenbegleitern und 

Organisatoren für deren Engagement, insbesondere auch für die Beiträge zur Erstellung des 

Mitteilungshefts und verweist auf die ausliegenden Hefte zur Mitnahme.  

 

Ende: Die 80. ordentliche Mitgliederversammlung endet um 2125 Uhr. 
 

 

 


